
CDU  zur Vorlage-Nr.:  BV/0704/2018 

   - öffentlich -  

 

Betreff:   Erklärung zur möglichen Übernahme der Schleusen am  

   Finowkanal  

   Änderungsantrag  

 

Beratungsfolge:  

Hauptausschuss 21.06.2018 Beratung 

Stadtverordnetenversammlung 28.06.2018 Entscheidung 

 

Der Beschlusstext zur Vorlage Nr. BV/0704/2018 wird ergänzt durch: 

Beschlussvorschlag:  

Der Bürgermeister wird beauftragt, sich bei der Landesregierung um die aktive Förderung des 

Wassertourismus für den Finowkanal zu bemühen. 

Begründung:  

Der Finowkanal hat für die Entwicklung des Wassertourismus für unsere Region eine besondere Bedeutung. 

Die Förderung und Entwicklung des Wassertourismus ist ureigenste Aufgabe der Bundesländer.  

 

Der Bund steht nach wie vor zu seinen Eigentümerpflichten am Finowkanal. Er unterstützt das Land 

Brandenburg mit seinem umfassenden Angebot zur Schleusensanierung in Höhe von 50% der Kosten, um 

den Erhalt des Finowkanals als durchgängig befahrbare Wasserstraße für wassertouristische Zwecke zu 

unterstützen. Wir fordern vom Land Brandenburg mehr Engagement in der Entwicklung des Finowkanals, 

denn nur so kann der Erhalt der ältesten historischen Wasserstraße gesichert werden.  

 

Der Bund hat mit der Kommune sehr konstruktive Verhandlungen zur Übernahme der Schleusen geführt. 

Der Landkreis und die Anrainerkommunen haben ebenfalls ihrerseits positive Signale gesendet. Diese 

positiven Bestrebungen dürfen nicht durch mangelndes Engagement der Landesregierung konterkariert 

werden, denn ohne dieses Engagement und einer angemessenen Beteiligung des Landes können die 

Kommunen diese Aufgabe nicht leisten. 

 

gez. U. Grohs 
Fraktionsvorsitzender  
CDU-Stadtfraktion 

Stadtfraktion 
Steinstraße 14 
16225 Eberswalde 


